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Der freeAir Comfort Betrieb: Der automatische, bedarfsgeführte Lüftungsbetrieb Ihres freeAir 100e

•	Nach dem Einschalten arbeitet Ihr Lüftungsgerät im Comfort Betrieb ï Der Wohnraum wird automatisch mit so viel Frischluft versorgt wie erforderlich

•	Durch mehrmaliges kurzes Drücken der Fronttaste wird das Comfortlevel geändert (1-5); je mehr blaue LEDs leuchten, umso aktiver ist Ihr Gerät 

•	Eine Veränderung des Comfortlevels bedeutet nicht immer eine sofortige Änderung der Lüfterdrehzahl, vielmehr reagiert das Gerät auf Veränderungen 

der Raumluftqualität in Level 1 sehr sanft und fließend und in Level 5 eher schnell und intensiv

Kurzanleitung

ß Download  
Betriebsanleitungen

ß Sollte Ihr freeAir 100e nicht erwartungsgemäß lüften, melden Sie sich bitte per E-Mail bei uns: service@blumartin.de

ß Nennen Sie uns Ihr Anliegen inkl. der Seriennummer, diese finden Sie auf der rechten Seite Ihres ausgebauten Gerätes

Sommernachtkühlung: Ermöglicht es dem Gerät die Raumlufttemperatur durch kühle Außenluft zu regulieren

•	Die Sommernachtkühlung wird durch Einstellen der bevorzugten Innenraumtemperatur über die DIP-Schalter vorne am Gerät aktiviert  

•	Sinkt im Sommer, bspw. nachts die Außentemperatur, kann das Gerät den Wärmetauscher über den Bypass umgehen und direkt die kühle  

Außenluft nutzen, um die Innenluft auf die gewünschte Temperatur zu kühlen

Betriebsanzeigen: Verschiedenfarbige LEDs informieren Sie über den Status Ihres Gerätes

Gelb

•	Blinkt langsam während  

des Turbobetriebs

•	Leuchten zeigt reduzierte 

Mindestlüftung an  

(Defrost-Funktion oder  

um einen Feuchteeintrag  

zu verhindern)

Blau

•	Die Anzahl zeigt das ge-

wählte Comfortlevel (1-5) 

•	Langsames Blinken  

während Sleep-Modus; 

schnelles Blitzen während 

Entfeuchtungs-Modus

•	LEDs erlöschen nach  

3 Minuten; „Wecken“  

durch Tastendruck

Gelb + Rot

•	Rote LED leuchtet,  

Gelbe LED blitzt,  

zeigt einen Steuerungsfeh-

ler (Das Gerät  

schaltet ab und schließt  

die Luftklappen)

•	Tastendruck zeigt durch  

LED Kombination die  

genaue Fehlerursache  

(Siehe Betriebsanleitung  

od. Online-Support)

Filterwechsel: Jährlich, nach Filtermeldung und nach Bedarf

•	Das Gerät (mittig rechts und links greifen) aus der Wand ziehen (nicht auf der  

Frontplatte ablegen, Kondenswasser könnte in die Steuerung gelangen)

•	Die Blechlaschen am Zuluft-Filterblech (hinten) auseinanderziehen und den  

verschmutzten Filter gegen einen neuen, originalen bluMartin Filter austauschen  

(Bei der Fensterlaibung sitzt die Zuluft-Filterhalterung oben im Mauerkasten)

•	Der Abluftfilter wird seitlich aus dem Gerät gezogen und ausgetauscht

•	Achten Sie beim Einsetzen aller Filter auf die Richtung der AIR FLOW Pfeile

•	Der Filter sollte nach längerem Stillstand immer gewechselt werden (Hygiene)

W-LAN: WPS-Taste und Connect Software

•	Laden Sie die freeAir Connect Software entsprechend der 

Softwareversion Ihres Gerätes herunter. Schließen Sie Ihr 

freeAir 100e über USB an einem Windows-PC an 

•	Geben Sie im Reiter „Wifi-Konfig“ Ihre Daten ein 

•	Optional können die W-LAN-Daten über ein Drücken der 

WPS-Tasten an Router und freeAir 100e abgeglichen werden 

(Dies ist vor der Verbindung mit dem Kabel durchzuführen, 

lassen Sie die Felder der „Wifi“ Daten dann frei)

•	Legen Sie Ihr persönliches Passwort fest und geben Sie  

eine Adresse für die automatischen Service E-Mails anß Zum Rücksetzen des Filterstundenzählers die WPS-Taste gedrückt  
     halten und kurz die Fronttaste drücken

Rot / Weiß

•	Rot: Schnelles Blinken  

bei nötigem Filterwechsel

•	Rot: Langsames Blinken bei 

gehemmter Luftströmung

•	Weiß: Blinkt bei W-LAN 

Suchbetrieb

•	Weiß: Blitzt schnell bei 

erfolgreicher Verbindung

•	Weiß: Leuchtet bei W-LAN 

Verbindungsfehler

Betriebsarten und Programme: Dienen dazu situationsbedingt die Bedarfsführung kurzzeitig anpassen zu können

Turbo-Cool

•	Fronttaste gedrückt halten bis  

4 kurze, ein langer und 4 kurze  

Pieptöne ertönen

•	Führt für 3 Stunden, auf höchster 

Leistungsstufe, kühle Außenluft über 

den Bypass in die Wohnräume

Entfeuchtung

•	Zum Starten oder Beenden, die 

Fronttaste je 15 Sek. gedrückt 

halten bis 3 Pieptöne ertönen

•	Zur Anwendung z.B. in  

feuchten Kellerräumen

•	Entfeuchtung reagiert bereits ab 

45 % relativer Innenraumfeuchte

Turbo

•	Fronttaste gedrückt halten 

bis 4 kurze Pieptöne zu  

hören sind 

•	Das Gerät lüftet für 30 Minuten  

durchgehend auf höchster Stufe

Sleep

•	Fronttaste gedrückt halten bis 4 

kurze und darauf ein langer  

Piepton ertönen

•	Das Gerät pausiert den Betrieb  

für 90 Minuten

ß Diese Funktionen können vorzeitig durch Drücken der Fronttaste beendet werden

freeAir Connect + Software Updates
•	Laden Sie die freeAir Connect Software herunter und informieren Sie sich regelmäßig auf unserer Webseite über Software Updates 

•	Folgen Sie dort den Hinweisen (Mini-USB-Kabel bereit halten): https://blumartin.de ï Service ï Downloads ï Software
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Video zum 
freeAir-System

Sehr geehrte Kundin,  
Sehr geehrter Kunde, 
vielen Dank, dass Sie sich für das freeAir-Lüftungssystem entschieden haben.  

Bitte lesen und beachten Sie diese Anleitung sorgfältig. 

Nach dem erfolgreichen Einbau des Gerätes durch Ihren Installateur wählen Sie nur Ihren  

Comfort-Level und damit die Aktivität des Gerätes an. Alles Weitere erledigt die Sensorik  

und die intelligente Regelung Ihres freeAir Lüftungsgerätes.

Genießen Sie das neue Wohngefühl und immer die richtige Frischluftmenge, ganz automatisch. 
 
Ihr bluMartin-Team 
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Wichtige Hinweise zur Verwendung des freeAir 100e 

Diese Anleitung gilt ausschließlich für das Frischluftsystem freeAir 100e und gehört zum  
Lieferumfang des Geräts. Bitte bewahren Sie sie jederzeit griffbereit auf.

Lesen Sie die Anleitung vollständig, bevor Arbeiten am Gerät durchgeführt werden –  
unabhängig davon, ob es sich um Installation, Inbetriebnahme oder Service handelt.  
Die Inhalte sind von allen beteiligten Fachkräften zu beachten.

Einbau, Inbetriebnahme und Wartung dürfen nur von qualifiziertem Fachpersonal  
ausgeführt werden.

Bei Missachtung der Vorgaben entfällt der Anspruch auf Gewährleistung.

Weitere Informationen finden Sie in unseren Allgemeinen Lieferbedingungen.

Hiermit wird auf die Gefahr eines Stromschlags mit möglicher Todesfolge hingewiesen.

Dieses Symbol kennzeichnet Anweisungen, die genau einzuhalten sind,  
um Verletzungen von Personen oder Sachschaden zu vermeiden. 

Um Sachschäden zu vermeiden, achten Sie besonders auf dieses Zeichen.

Hiermit werden besonders wichtige Informationen hervorgehoben.

Sicherheitszeichen:

GEFAHR  

GEFAHR  

HINWEIS  

ACHTUNG   
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•	 Das Gerät wird elektrisch betrieben, daher stehen bestimmte Teile, bei ange- 
schlossener Versorgungsspannung (und auch einige Minuten nach einer  
Netztrennung), unter Spannung.

•	 Öffnen Sie niemals das Gerät bei angeschlossener Versorgungsspannung.

•	 Die Elektroinstallation oder Servicearbeiten an elektrischen Bauteilen dürfen  
ausschließlich von Elektrofachkräften ausgeführt werden.

•	 Für die Elektroinstallation gelten die Bestimmungen der VDE und auch die speziellen  
Sicherheitsbestimmungen Ihres Landes.

•	 Das Gerät darf nur in technisch einwandfreiem und unverändertem Zustand  
betrieben werden.

•	 Die Vorschriften und Hinweise zur Wartung (siehe Abschnitt Service) sind  
unbedingt einzuhalten.

•	 Betreiben Sie das Gerät nur, wenn es im vorgesehenen, technisch einwandfreiem  
Zustand ist.

•	 Bei Störungen und Schäden, die die Sicherheit betreffen, schalten Sie das Gerät sofort  
ab, verhindern Sie unbefugtes Wiedereinschalten und lassen Sie das Gerät umgehend  
fachmännisch instandsetzen.

•	 Verwenden Sie nur originale Ersatz-, Verschleiß- und Verbrauchsteile von der  
bluMartin GmbH.

Sicherheitshinweise:

GEFAHR   
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Bestimmungsgemäße Verwendung:  
 

Das freeAir 100e ist ein dezentrales Lüftungsgerät mit Wärmerückgewinnung zur  
kontrollierten Be- und Entlüftung von Wohnräumen in Ein- und Mehrfamilienhäusern.

Das Gerät wird unter Beachtung aller Sicherheitshinweise und Vorgaben der Betriebsanleitung 
betrieben und ausschließlich in Verbindung mit einem original bluMartin Rohbauset verwendet.

Das Rohbauset muss fachgerecht in eine Außenwand eingebaut sein.  
(Abkastung mit Zu- und Abluftführung ist möglich)

Das Gerät dient zur:Abluftführung aus dem Raum, in dem das Gerät installiert ist. 

Bei Einbau des Ergänzungsbausteins „Zweitraum-Abluft“ kann zusätzlich Luft aus  
einem angrenzenden Raum, z. B. Küche, Bad oder WC, abgesaugt werden.

Zuluftführung von gefilterter Außenluft in den Raum, in dem das Gerät installiert ist. 

Mit dem Ergänzungsbaustein „Zweitraum-Zuluft“ kann ein Teil der Zuluft in einen  
weiteren Raum, z. B. ein Kinderzimmer, geleitet werden. 

Das freeAir 100e ist ausschließlich für den Betrieb in trockenen Innenräumen  
(normale erwartbare Raumluftfeuchte bis zu ca. 70%) und im Temperaturbereich von  
+5 °C bis +40 °C vorgesehen. 

Eine Verwendung in gewerblichen oder industriellen Bereichen, in explosionsgefährdeter  
Umgebung oder für andere Zwecke als die kontrollierte Wohnraumlüftung ist nicht  
bestimmungsgemäß. 

Sachwidrige Verwendung:  

•	 Das Gerät ist ausschließlich für Lüftungszwecke einzusetzen.

•	 Das freeAir 100e ist nicht für die Bautrocknung vorgesehen. 

Entsorgung:  
 

Entsorgen Sie das freeAir 100e entsprechend der jeweiligen gesetzlichen Bestimmungen.  
Achten Sie dabei auf sortenreine Trennung von Metall-, Kunststoff- und Elektronikteilen.

GEFAHR   
Es darf nur Luft gefördert werden, welche keine brennbaren, explosiven, aggressiven,  
korrosionsfördernde oder andere gefährliche bzw. gesundheitsschädliche Bestandteile enthält.
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Transport und Lagerung  

Die Bestandteile Ihres freeAir 100e dürfen nur in der vorgesehenen Lieferverpackung transpor-
tiert werden. Das freeAir 100e und die Verpackung müssen vor Feuchtigkeit geschützt werden.  
Bitte entsorgen sie das Verpackungsmaterial ordungsgemäß, und nach den örtlich geltenden 
Vorschriften. 
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Das freeAir 100e Lüftungsgerät, wird in einem Karton 
geliefert, wie oben abgebildet. Beachten Sie die  
Hinweise zur Gerätentnahme und verwahren Sie  
bitte die mitgelieferte Kurzanleitung für den Nutzer. 



Allgemein Betrieb Service

Delegierte Verordnung (EU) Nr. 1254/2014

Name oder Warenzeichen des Lieferanten			   bluMartin GmbH 

Modellkennung					     freeAir 100e HHV-D | ERV-D

Spezifischer Energieverbrauch (kaltes Klima)			  -80,3 kWh/(m² x a)  | -79,5 kWh/(m² x a) 

Klasse des spezifischen Energieverbrauchs			   A+ | A 

(durchschnittliches Klima)		

Spezifischer Energieverbrauch (durchschn. Klima)		  -42,1 kWh/(m² x a) | -41,4 kWh/(m² x a) 

Spezifischer Energieverbrauch (warmes Klima)		  -17,6 kWh/(m² x a) | -16,9 kWh/(m² x a)

Typ					     Zwei-Richtung-Lüftungsgerät (ZLG)

Art des Antriebs					     Drehzahlregelung 

Art des Wärmerückgewinnungssystems			   Rekuperativ 

Temperaturänderungsgrad der Wärmerückgewinnung		 85,0 % | 84,6 %

Höchster Luftvolumenstrom					     100 m³/h

Elektrische Eingangsleistung des Ventilatorantriebs		  50,0 W | 50,8 W 

Schallleistungspegel					     44 dB | 45 dB (33 dB mit Premiumcover) 

Bezugs-Luftvolumenstrom					     0,020 m³/s | 0,019 m³/s 

Bezugsdruckdifferenz					     0 Pa 

Spezifische Eingangsleistung					     0,21 W/(m³/h) | 0,25 W/(m³/h) 

Steuerungsfaktor					     0,65 

Steuerungstypologie					     Steuerung nach örtlichem Bedarf – 0,65 

Höchste innere Leckluftquoten					     0,4 % | 1,9 % 

Höchste äußere Leckluftquoten					    1,9 % | 2,4 % 

Lage der optischen Filterwarnanzeige			   Rote LED linke und rechte Geräteseite Bericht per Mail 

Beschreibung der optischen Filterwarnanzeige		  LED blinkt rot: wenn die Filterlaufzeit (1 Jahr) erschöpft 	

					     ist wenn durch Druckverlust eine Verschmutzung des 		

				     	 Filters erkannt wird.  

					     (Bericht per Mail, Anzeige Browser-App) Hinweis:  

					     Für die Leistung und Effizienz des Gerätes ist ein  

					     regelmäßiger Filterwechsel unerlässlich 

URL für Anweisungen zur Vormontage/Zerlegung		  https://blumartin.de/downloads/anleitungen/ 

Druckschwankungsempfindlichkeit des Luftstroms 		  4,7 % | 1,4 % 

bei+20 Pa und -20 Pa 

Luftdichtheit zwischen innen und außen			   1,9 m³/h | 2,1 m³/h 

Jahressstromverbrauch					     3,3 kWh Elektrizität/a | 1,9 kWh Elektrizität/a 

Jährliche Einsparung an Heizenergie bei kaltem Klima		 90,1 kWh Primärenergie/a | 89,0 kWh Elektrizität/a 

Jährliche Einsparung an Heizenergie bei durchschn. Klima	 46,1 kWh Primärenergie/a | 45,5 kWh Elektrizität/a 

Jährliche Einsparung an Heizenergie bei warmem Klima	 20,8 kWh Primärenergie/a | 16,9 kWh Elektrizität/a

Produktdatenblatt Einzelraum *

* HHV-D = Aluminium Wärmetauscher 

   ERV-D = Enthalpie Wärmetauscher
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Delegierte Verordnung (EU) Nr. 1254/2014

Name oder Warenzeichen des Lieferanten			   bluMartin GmbH 

Modellkennung					     freeAir 100e HHV-Z | ERV-Z

Spezifischer Energieverbrauch (kaltes Klima)			  -80,7 kWh/(m² x a) | -79,6 kWh/(m² x a) 

Klasse des spezifischen Energieverbrauchs			   A+ | A 

(durchschnittliches Klima)		

Spezifischer Energieverbrauch (durchschn. Klima)		  -42,1 kWh/(m² x a) | -41,2 kWh/(m² x a) 

Spezifischer Energieverbrauch (warmes Klima)		  -17,4 kWh/(m² x a) | -16,5 kWh/(m² x a)

Typ					     Zwei-Richtung-Lüftungsgerät (ZLG)

Art des Antriebs					     Drehzahlregelung 

Art des Wärmerückgewinnungssystems			   Rekuperativ 

Temperaturänderungsgrad der Wärmerückgewinnung		 85,0 % | 84,6 %

Höchster Luftvolumenstrom					     100 m³/h

Elektrische Eingangsleistung des Ventilatorantriebs		  50,0 W | 50,8 W 

Schallleistungspegel					     44 dB | 45 dB (33 dB mit Premiumcover) 

Bezugs-Luftvolumenstrom					     0,011 m³/s | 0,019 m³/s 

Bezugsdruckdifferenz					     50 Pa 

Spezifische Eingangsleistung					     0,25 W/(m³/h) | 0,32 W/(m³/h) 

Steuerungsfaktor					     0,65 

Steuerungstypologie					     Steuerung nach örtlichem Bedarf – 0,65 

Höchste innere Leckluftquoten					     0,6 % | 1,9 % 

Höchste äußere Leckluftquoten					    1,9 % | 2,4 % 

Lage der optischen Filterwarnanzeige			   Rote LED linke und rechte Geräteseite Bericht per Mail 

Beschreibung der optischen Filterwarnanzeige		  LED blinkt rot: wenn die Filterlaufzeit (1 Jahr) erschöpft 	

					     ist wenn durch Druckverlust eine Verschmutzung des 		

				     	 Filters erkannt wird.  

					     (Bericht per Mail, Anzeige Browser-App) Hinweis:  

					     Für die Leistung und Effizienz des Gerätes ist ein  

					     regelmäßiger Filterwechsel unerlässlich 

URL für Anweisungen zur Vormontage/Zerlegung		  https://blumartin.de/downloads/anleitungen/ 

Jahressstromverbrauch					     3,3 kWh Elektrizität/a | 2,1 kWh Elektrizität/a 

Jährliche Einsparung an Heizenergie bei kaltem Klima		 80,7 kWh Primärenergie/a | 89,6 kWh Elektrizität/a 

Jährliche Einsparung an Heizenergie bei durchschn. Klima	 42,1 kWh Primärenergie/a | 45,8 kWh Elektrizität/a 

Jährliche Einsparung an Heizenergie bei warmem Klima	 17,5 kWh Primärenergie/a | 20,7 kWh Elektrizität/a

* HHV-Z = Aluminium Wärmetauscher 

   ERV-Z = Enthalpie Wärmetauscher

Produktdatenblatt Mehrraum *
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Abmessung Innenfront		  28 x 58 cm (Frontplatte); 30 x 63 cm (Front Cover II)

Wanddicke		  32 bis 53 cm inkl. Putz (andere Maße mit Zubehör möglich)   

Wärmetauscher-Typ		  Kreuzgegenstrom; Aluminium (HHV), Enthalpie (ERV)

Anschlussspannung		  125 bis 265 V AC; 45 bis 65 Hz; interne Sicherung 3 A

Gewicht		  10 kg

Schalldruckpegel im Raum		  20 m³/h ï 17 dB (A); 30 m³/h ï 21 dB (A);

(10 m2 Absorptionsfläche)		  80 m³/h ï mit Premium Cover 30 dB (A);

		  91 m³/h ï mit Premium Cover 35 dB (A)

Schalldämm-Maß		  Standby ï 52 dB (DIN EN 10140-2; Dn, e, w)

		  Betrieb ï 46 dB (mit Premium Cover max. 62 dB)

Regelung		  Intelligente Comfort-Regelung mit 5 Levels

Luftstromregelung		  Automatisch; volumenkonstant; balanciert

CO2-Regelung		  Automatisch

Feuchtemanagement 		  Automatisch (typisch 40 bis 60 % relative Feuchte)

Sommer-Nachtkühlung		  Automatisch und mit Turbo-Cool

Frostschutz		  Automatische Bypass-Regelung ab ca. -5°C außen

Temperaturbereich		  -40 bis +50°C außen und 0 bis +40°C innen

Filter - Zuluft		  Protect ePM10 (Pollen), Protect plus ePM1 (Allergiker)  

		  oder Protect carbon ePM10 (Aktivkohle)

Filter - Abluft		  Protect ePM10 (DIN ISO 16890)

Smart-Home		  Connect WiFi; Connect USB;  

		  bluHome Connect (Zubehör für ModBus, KNX, BACnet, RS232)

Farbe		  Frontplatte weiß oder grundiert (bestreich- und gestaltbar)

Zulassung		  DIBt, Passivhaus (beantragt)  

Anschlüsse optional		  5 x 75 mm Abluft; 2 x 75 mm + 51 mm x 138 mm Flachkanal Zuluft

Weitere Technische Daten

Allgemein 09



Allgemein Betrieb Service

Allgemein 10

bluMartin freeAir 100e ERV

45 100

bluMart  in freeAir 100e

44 100

HHV



Betrieb

Anzeige- und Bedienelemente
on-Netzschalter: 

Mit diesem schalten Sie das freeAir ein und aus.  

Alle LEDs blinken langsam während des Start- und Selbsttest-Vorgangs.  

Beim kontrollierten „Herunterfahren“ des Gerätes blinken die LEDs schnell. 

Alle Klappen werden geschlossen.

Sollte Ihr Gerät über ein Front- oder Premium-Cover Verfügen, sind die 

Bedienelemtente erst sichtbar, nachdem Sie dieses Entfernen (siehe S.14). 

      -Taste: 

Die Bedienung Ihres freeAir 100e Lüftungsgerätes ist besonders einfach - 

Sie benötigen eine einzige Taste als Bedienelement.

Mit dieser taste können sie:

•	 Den gewünschten Comfort.Level auswählen

•	 Den Turbo-, Sleep- oder Entfeuscht-Betrieb starten bzw. beenden 

(Siehe ab Seite 14)

Durch kurzes Drücken der       -Taste verändern Sie den Comfort-Level von  

Stufe 1-5. Je mehr blaue LEDs leuchten, desto aktiver arbeitet ihr Gerät - 

es reagiert also schneller auf Veränderungen der Luftqualität (z.B. CO2, 

Feuchte und Temperatur).

 

Blaue LEDs:  

Die Anzahl der leuchtenden blauen LEDs (rechts und links am Gerät)  

zeigt Ihnen den angewählten Comfort-Level 1-5 an.  

In der Sleep-Betriebsart blinken die LEDs langsam.   

In der Entfeucht-Betriebsart blinken die LEDs sehr schnell. 

 

 

Die blauen LEDs erlöschen nach 3 Minuten, um Sie nicht zu stören.  

Drücken Sie einfach die       -Taste, um die Anzeige wieder zu „wecken“.

 

Akustisches Signal:  

Das Auftreten von überhöhten Temperaturen oder auch schädlichen 

CO2-Konzentrationen wird Ihnen durch andauernde Piepstöne signalisiert   

(siehe Fehlermeldungen S.22).

GEFAHR  
Beachten Sie alle Hinweise zur Sicherheit und der korrekten Verwendung des freeAir 100e im  
Abschnitt Allgemein.

Erst wieder einschalten, wenn alle LEDs erloschen sind. 

Bedienelemente auf der rechten Seite ihres 
freeAir Lüftungsgerätes.

ACHTUNG     

HINWEIS  

HINWEIS  
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Gelbe LED: 

Die gelbe LED blinkt langsam während des Turbo-Betriebs und blinkt 

schnell während dem manuell ausgelösten Turbo-Cool-Betrieb. 

 

Ein ununterbrochenes Leuchten zeigt Ihnen entweder an, 

•	 dass die Mindestlüftung reduziert ist, weil die Defrost-Funktion aktiv  

ist, bzw. ein Feuchteeintrag in Ihre Räume verhindert werden soll,

oder

•	 dass Ihr freeAir pausiert, weil die Außenluft so feuchtwarm ist,  

dass sich im Innenraum Kondenswasser bilden könnte bzw. 

weil die Außentemperatur unter -22°C gesunken ist.

Rote LED:  

Schnelles Blinken der roten LED zeigt Ihnen an, dass seit dem letzten  

Filterwechsel mehr als 8700 Betriebsstunden (≈1 Jahr) vergangen sind  

und es empfohlen wird, die Filter auszutauschen (siehe Abschnitt Service).  

 

Ein langsames Blinken der roten LED bedeutet, dass die  

Luftströmung bspw. durch frühzeitig verschmutzte Filter unzulässig  

behindert wird. Dies kann auch durch andere Luftstromhindernisse  

verursacht werden (z.B. durch nicht ausreichend dimensionierte  

Öffnungen bzw. Überströmungsbereichen zwischen Abluft-  

und Zulufträumen).  

 

Ein durchgehendes Leuchten signalisiert einen Steuerungsfehler.  

(Siehe Abschnitt Fehlermeldungen S.22).

GEFAHR  

•	 Durch übermäßig verschmutzte Filter (durch die rote LED signalisiert) können die Luftströme der 
Zu- oder Abluft reduziert werden. Dies kann zu verminderter Luftqualität oder zu Überdruck bzw. 
Unterdruck in den angeschlossenen Räumen führen.

•	 In verschmutzten Filtern können sich gesundheitsschädliche Keime bilden, wenn der angezeigte 
Filterwechsel längere Zeit nicht beachtet wird.

Während der Bauphase fällt innerhalb und außerhalb von Gebäuden extrem viel Staub an. 
Dies kann einen frühzeitigen Filterwechsel erforderlich machen. 

        langsam          schnell            durchgehend  

       schnell           langsam           durchgehend  

HINWEIS  

12Betrieb
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Weiße LED: 

Die weiße LED leuchtet durchgehend, anstelle der roten, wenn die  

WiFi-Funktion aktiviert wurde, aber keine Verbindung mit dem lokalen  

WiFi (WLAN)-Router besteht.  

Die Ursache hierfür kann an der falschen Angabe des WiFi-Namens  

oder -Passwortes, an einer zu großen Entfernung zum Router oder auch 

an einer Störung am Router selbst oder des Internets liegen.  

Nach betätigen der WPS-Taste blinkt die weiße LED für die WLAN-Suche.   

Eine erfolgreiche Verbindung wird durch schnelles Blitzen angezeigt.

wps-Taste:  

Mit Hilfe eines dünnen Stiftes betätigen Sie diese Taste (weiße LED blinkt). 

Sie dient dem automatischen Verbinden mit Ihrem WiFi-Router.  

Nach erfolgreicher Verbindung (weiße LED blitzt schnell) muss noch  

über die USB-Buchse (siehe unten) das automatisch vergebene  

Default-Passwort individualisiert werden.

Durch Drücken und Halten der wps-Taste und gleichzeitiger Betätigung  

der       -Taste kann der Filterstunden-Zähler nach einem Filterwechsel 

zurückgesetzt werden.

 

USB-Buchse:  

Die USB-Buchse auf der linken Geräteseite dient für die Verbindung mit 

der für Sie kostenlosen freeAir Connect USB Software (momentan nur für 

Windows), zur Aktivierung der WiFi-Funktion, Vergabe ihres Persönlichen 

Passwortes und für Firmware Updates ihres Gerätes.  

Besuchen Sie unsere Website www.bluMartin.de im Bereich Service  

und Downloads, hier finden Sie die aktuellsten Software-Versionen  

für ihr Gerät: 

      durchgehend     langsam         schnell

Mini-USB Buchse zum Verbinden eines 
Windows Computers (Kabel nicht enthalten).

•	 Wenn Sie ein freeAir mit dem Internet verbinden, sind Sie als Betreiber oder Vermieter dazu  
verpflichtet, den jeweiligen Bewohner über den automatischen Datentransfer zu unterrichten. 
Übertragen werden CO2-, Feuchtigkeits- und Temperaturwerte, aus denen sich unter anderem 
die Anwesenheit der Bewohner ableiten lässt.

•	 Die Daten sind durch ein frei wählbares freeAir-Passwort geschützt.

HINWEIS  

HINWEIS  

Software

http://www.bluMartin.de
https://blumartin.de/downloads/software/
https://blumartin.de/downloads/software/
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Front- & Premium-Cover: 

Für besonders geräuschsensible Einbausituationen, beispielsweise  

im Schlafzimmer, bietet unser Premium Cover eine zusätzliche  

Schallreduzierung von 12 dB.  

Das Front Cover III reduziert die Geräusche um 5 dB. Zusätzlich bieten 

beide Cover eine andere optische Anmutung des eingebauten Gerätes. 

 

Wenn das Gerät ausgebaut werden soll oder die Notwendigkeit besteht, 

das Gerät über die Bedienelemente zu steuern, muss das Cover abmon-

tiert werden. Heben Sie hierzu das Cover (Front- oder Premium) leicht an 

um es von den vielzahnigen Befestigungsklammern zu lösen und ziehen 

Sie es dann nach vorne heraus.  

 

Um das Cover wieder zu montieren, die Befestigungsklammern lose in  

die Öffnungen führen und das Cover wandabschließend andrücken. 

Drücken + halten bis 4x kurz Piep = Turbo- 
Betrieb

Betriebsmodi
Comfort-Betrieb (Standard): 

Nach dem Einschalten arbeitet Ihr freeAir 100e standardmäßig im Comfort- 

Betrieb. Hier versrogt das Gerät mehr oder weniger akitv, je nach gewähltem 

Comfort-Level, ihre Räume mit Frischluft. Je höher der gewählte Comfort- 

Level desto schneller reagiert das Lüftungsgerät auf Veränderungen der 

Luftqualität. Ebenso steigt der Luftdurchsatz entsprechend, um schneller die 

Luftqualität anpassen zu können. Hierbei werden die Mindestbelüftung sowie 

der CO2-Gehalt, die relative und absolute Feuchtigkeit (drinnen und draußen) 

und die Temperaturen für eine eventuelle Kühlung berücksichtigt. Wählen Sie 

Comfort-Level 1 (eine LED leuchtet), beispielsweise, wenn Sie in Ihrem Schlaf-

zimmer besonders geräuschempfindlich sind. Die Stufe 3 (drei LEDs leuchten) 

ist die Normalstellung zum Beispiel für Ihr Wohnzimmer. 

 

 

Beim freeAir basic Gerät kann man zwischen 3 Grundlüftungsstufen wählen. 

Hier dient die       -Taste dazu diese manuell zu wählen: Level 1 = 20 m3,  

Level 3 = 30 m3, Level 5 = 40 m3. Level 2 (zwischen 20 und 30 m3) und  

Level 4 (zwischen 30 und 40 m3) sind abhängig von der Dippung des Gerätes . 

 

Turbo-Betrieb (Stoßlüften): 

Der Turbo-Betrieb schaltet das Gerät für 30 Minuten durchgehend auf die 

höchste Stufe und damit den maximalen Luftdurchsatz. Die gelbe LED blinkt 

langsam. Dieser Modus eignet sich beispielsweise, wenn Sie Gäste haben, 

zum Zwischenlüften, oder um nach dem Essen schnell Gerüche aus den 

Wohnräumen zu entfernen. Der Comfort-Betrieb wird danach automatisch 

wieder fortgeführt. Sie können diesen Modus durch einmaliges Drücken  

der       - Taste vorzeitig beenden.

Piep

Piep

Piep

Piep

1x kurz drücken ï 1x kurz Piep = Comfort- 
Level durchschalten

Piep

Leicht anheben 
& nach vorne  
herausziehen

Leicht anheben 
& nach vorne  
herausziehen

HINWEIS  
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Drücken + halten ï 4x kurz Piep ï  
1x  lang Piiiiep = Sleep Modus

Drücken + halten ï 4x kurz Piep ï  
1x  lang Piiiiep ï 4x kurz Piep = Turbo-Cool

Piep P 

i

i 

e 

p

Piep

Piep

Piep

Sleep-Betrieb:  

Halten Sie die       -Taste so lange gedrückt, bis zuerst die vier kurzen für 

den Turbo und darauf ein ganz langer Piepton ertönt. Ihr freeAir 100e wird 

nun für 90 Minuten pausieren und daraufhin automatisch wieder in den 

Comfort-Betrieb wechseln. Sie können diesen Modus durch einmaliges 

Drücken der       - Taste vorzeitig beenden. 

 

Sommer-Nacht-Kühlung (Automatisch): 

Durch diese Funktion wird im Sommer die kühlere Außenluft in der Nacht 

direkt den Wohn- und Schlafräumen zugeführt. Erkennt das Gerät über die 

Temperatursensoren, dass die Raumtemperatur im Sommer über einen 

voreingestellten Wert steigt, aktiviert das Gerät den Bypass und führt die 

kühlere Außenluft am Wärmetauscher vorbei, direkt in die Räume. Dabei 

wird automatisch auch die Luftmenge erhöht. Dieser Modus wird vom Gerät 

automatisch aktiviert,  kann aber je nach Vorliebe über die DIP-Schalter noch 

an die eigenen Bedürfnisse angepasst werden (Temperaturbereich).  

 

Turbo-Cool-Betrieb: 

Zusätzlich können Sie auch manuell den sogenannten Turbo-Cool-Betrieb 

starten und damit den Sommer-Nacht-Betrieb erzwingen, bspw. wenn auch 

tagsüber die Temperaturen vorzeitig sinken. Drücken und halten Sie dazu die 

      -Taste noch etwas länger, bis zuerst die vier kurzen (Turbo), darauf der 

ganz lange (Sleep) und zuletzt noch einmal vier kurze Pieptöne zu hören sind.  

Jetzt wird die Bypassklappe geöffnet und Ihr Gerät schaltet für 3 Stunden auf 

die höchste Leistungsstufe. Mit diesem Modus kühlen Sie Ihren Wohnraum, 

manuell, nach oder vor einem heißen Tag mit kühler Außenluft merklich ab.  

Der Turbo-Cool-Betrieb schaltet automatisch nach 3 Stunden ab. Sie können 

diesen Modus durch einmaliges Drücken der       -Taste vorzeitig beenden.

Entfeucht-Betrieb:

Wenn Ihnen für besondere Anwendungen (z.B. in feuchten Kellerräumen) 

die automatische Entfeuchtung des Comfort-Betriebes nicht genügt,  

so betätigen Sie zum Ein- oder Ausschalten dieser Betriebsart die   

      -Taste für 15 Sekunden. Das freeAir 100e piepst dreimal und jetzt  

blitzen die blauen LEDs. Die Entfeuchtung wird hier bereits ab 45 %  

relativer Innenraumfeuchte aktiv.   

Durch Messung der absoluten Feuchte von innen und außen wird die 

Entfeuchtung optimal gesteuert und ein Feuchteeintrag wird unterbunden. 

Dabei wird die Belüftung erhöht, sobald die absolute Feuchtigkeit innen 

höher als außen ist und somit ein Abtransport von Feuchtigkeit durch 

Luftaustausch gewährleistet ist.

Betrieb 15

. . . . . .

Piep PiepP 

i

i 

e 

p

Piep Piep

Piep Piep

Piep Piep

. . . . . .. . .

Drücken + halten ï 4x kurz Piep ï  
1x  lang Piiiiep ï 4x kurz Piep + 15 sekunden  
halten = Entfeucht-Betrieb

Piep PiepP 

i

i 

e 

p

Piep Piep

Piep

Piep Piep

Piep

Piep Piep

Piep

. . . . . .

. . .

. . .

 weitere 15 sek halten



Service

•	 Für den jährlichen Wechsel des Filters benötigen Sie kein Werkzeug.

•	 Die Daten sind durch ein frei wählbares freeAir-Passwort geschützt.

•	 Original bluMartin Ersatzfilter erhalten Sie bei Ihrem Installateur, bei uns, 
www.blumartin.de oder bei Amazon.

•	 Sifon – Trennmittel erhalten sie ebenfalls über uns, oder über ihren Handelspartner.

•	 Für Einbau- und Servicearbeiten benötigen Sie einen Torx-10- und einen  
Torx-20-Schraubendreher.

HINWEIS  

Beachten Sie alle Hinweise zur Sicherheit und zur Verwendung des  
freeAir 100e im Abschnitt Allgemein. 

GEFAHR  

Service 16

Geräte-Test 
Nach dem ordnungsgemäßen Einbau schalten Sie das freeAir 100e am Netzschalter ein und warten einige  

Minuten, bis das Gerät alle Testroutinen durchlaufen hat. 

Connect-Software
Zur Kontrolle der Gerätefunktionen, zum eventuellen Update oder  

zur Aktivierung der WLAN-Funktion:  

•	 Nur für Installation, Fehlerbehebung und Datenzugriff nötig

•	 Laptop (Windows 7, 8, 10 oder 11)

•	 USB-Kabel (A-Stecker auf Mini-B-Stecker)

•	 Unsere kostenlose Software freeAir-Connect sowie Update freeAir 

www.bluMartin.de/service/downloads

•	 Keine Steuerung des Geräts in diesem Modus möglich 

Konfiguration des WiFi (WLAN)-Anschlusses:

•	 Im connect-USB in den Reiter Wifi-Konfig wechseln

•	 WLAN-Name und Passwort eingeben, Verbindung über WiFi-Ampel prüfen.

•	 Optional: WPS-Taste für WLAN oder bluHome für Gebäude- 

management nutzen.

•	 Daten übertragen klicken und damit speichern

•	 Wenn Sie die WiFi-Daten komplett löschen, deaktivieren Sie damit  

die W-Lan-Funktion des Lüftungsgerätes.

Ansicht der freeAir connect Browser-App, dient 
zum Ändern des Komfortlevels und der Über-
prüfung der Gerätewerte über WiFi.

Ansicht der freeAir connect WiFi Einrichtung im 
Reiter „WIFI-Konfig“.

http://www.blumartin.de
https://www.amazon.de/Luftfilter-Set-Zu-Abluft-freeAir/dp/B00CGYIE7O/ref=sr_1_6?crid=FW1ZWHD957MJ&dib=eyJ2IjoiMSJ9.MiAw_9v5vy8yJp6uPlVNFJBZ8Lqk2K5FBdIMyqI8YI9OZwtsNa6USidPh30foDXSG__W6E9h4K_6UgP3FB1n8a8Lw_q_9f69qiWXudO2pe2rk632yLfvqluZ0apI6MUMYh0pHA01nf4h13wvHJHtWyJ-scWfIgg6jzfqqgiZHEp4QTpDPkBXfR87GxIHMbmrHM--HpMXuIFC_siQA4D1nk2Ed10uQ-RmZHPLBmCKNHb7oqaldHa7Vp8WJSK2-UE0j-8gLdyYY5Nh5mOj_dDmahNs12CytAYl457khYuuFNE.Q2YNk_V-tYx142UviNcgCjCy-N1oteRftoDnFi8FC6Y&dib_tag=se&keywords=blumartin+freeair+100+filter&qid=1758534718&sprefix=blumartin%2Caps%2C90&sr=8-6
http://www.bluMartin.de/service/downloads


Allgemein Betrieb Service

Service 17

Filterwechsel + Kontrolle und Wartung Wärmetauscher
Jährlich und nach Bedarf: 

1.	 Ziehen Sie Ihr freeAir 100e mit beiden Händen gleichzeitig,  

links und rechts in der Mitte der Frontplatte - nicht unten -  

aus dem Mauerkasten. 

 

 

Das Gerät nicht auf der Frontseite abstellen,  

da Kondenswasser aus dem Wärmetauscher 

in die Steuerung laufen könnte.

2.	 Drücken Sie die beiden Blechlaschen auseinander und entnehmen Sie 

den Filtereinsatz. Tauschen Sie nun den verschmutzten Zuluft-Filter 

gegen einen neuen Original-bluMartin-Filter aus. 

 

•	 Bei der Fensterleibungs-Variante 

befindet sich der Filter hinten, 

oben „versteckt“ im Mauerkasten.

•	 Achten Sie beim Wiedereinsetzen der Filter   

auf die Richtung der AIR FLOW-Pfeile.  

HINWEIS  

HINWEIS  

HINWEIS  

Anmeldung in der freeAir connect Browserapp:

•	 freeAir-Connect ist nicht nötig, aber nützlich für Überblick und  

Steuerung ohne Kabelverbindung - auch von Unterwegs.  

Browserbasiert unter www.freeAir-Connect.de (PC und Mobil) 

•	 Geben Sie im oberen Feld die Seriennummer Ihres Gerätes ein  

und melden Sie sich anschließend mit Ihrem Passwort an.  

Nun sind: 

	 - Aktuelle, Tages- und Monatsdaten abrufbar 

	 - Comfort-Level und Betriebsarten (z. B. Turbo) steuerbar. 

ANMELDUNG für Reporting Funktion

•	 Notizblock-Icon anklicken, um Gerät für Report-Funktion anzumelden.

•	 Infomeldungen (z. B. Filterwechsel, Störungen) per E-Mail.

•	 Gerät individuell benennen, mehrere Geräte als Favoriten speichern.

•	 Eingaben mit Passwort aus freeAir-Connect-USB bestätigen. 

 

Ansicht der freeAir connect Browser-App, dient 
nach Anmeldung zum Ändern des Comfort- 
Levels und der Überprüfung der Gerätewerte.

Anmelden zur Report Funktion.

Eine ausführlichere Anleitung finden sie auf unserer Webseite im freeAir Supportbereich.

https://www.freeair-connect.de/?lang=de
https://blumartin.de/freeair-support/freeair-connect-wifi-fuer-freeair100e/
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3.	 Ziehen Sie den Abluft-Filter seitlich aus dem Gerät und 

setzen Sie einen neuen Original-bluMartin-Filter seitenrichtig  

ein (Pfeil AIR FLOW beachten). 

 

 

Nach längerem Gerätestillstand ist ein Filterwechsel aus  

hygienischen Gründen erforderlich.  

 

4.	 Reinigen Sie den Mauerkasten und die Außenhaube von  

innen mit Seifenlauge. Sorgen Sie für den freien Ablauf  

des Kondensates (runde Messingöffnung hinten).  

 

Danach den vorderen Rand des Mauerkastens umlaufend  

mit dem, den Filtern beigelegten Silikonfett bestreichen,  

damit das Gerät leicht in den Mauerkasten gleiten kann. 

 

5.	 Prüfen sie auch den Kondesatablauf auf Verunreinigungen und  

reinigen sie diesen bei Bedarf und füllen sie das Trennmittel nach.  

 

6.	 Greifen Sie mit der rechten Hand vorne unter das Gerät 

und setzen es gerade in den Mauerkasten ein. Schieben 

Sie durch Druck auf die Frontplatte das Gerät bis zum 

Anschlag ein. 

 

 

Das Gerät lässt sich nur Einschalten, wenn es komplett  

in den Mauerkasten eingeschoben ist (evtl. das Gerät nocheinmal 

fester in das Rohbauset drücken). 

7.	 Zum Rücksetzen des Filter-Stunden-Zählers Drücken und Halten  

Sie die wps-Taste mit Hilfe eines dünnen Stiftes und betätigen  

dann kurz die       -Taste. 

Wahlweise können Sie hierfür auch kurz in den Service-Betrieb wech- 

seln, siehe Abschnitt Service Betriebsart S.21 für Instruktionen.

Service 18

HINWEIS  

Prüfen Sie bei dieser Gelegenheit den Wärmetauscher auf Verunreinigungen.  

Saugen Sie bei Bedarf die Oberfläche mit einer weichen Saugbürste ab. 

HINWEIS  
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3.	 Lösen Sie die 2 Schrauben (Torx 10) und  

ziehen Sie den Sensor vorsichtig nach  

unten ab. Achten Sie auf die Zahnscheibe! 

 

 

 

 

4.	 Lösen Sie den Aufkleber vorsichtig  

ab und ziehen Sie das Kabel  

aus der Vertiefung. 

 

 

 

 

5.	 Ziehen Sie nun den Wärmetauscher  

nach hinten heraus und klappen Sie 

den Sensor dabei seitlich ab. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wartung des Enthalpie-Wärmetauschers
Empfehlung, alle 5 Jahre: 

1.	 Ziehen Sie Ihr freeAir 100e wie oben beschrieben aus der Wand. 

2.	 Lösen Sie die 4 seitlichen Schrauben  

(Torx 20) und ziehen Sie das Filterhalte-  

blech nach hinten ab.  

 

 

 

 

 

Stellen sie nun Ihr Gerät für einige Zeit 

mit dem Wärmetauscher nach unten auf 

ein Handtuch oder in eine Wanne, um 

etwaiges Kondesat nach hinten ablaufen 

zu lassen.
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6.	 Reinigen Sie den Wärmetauscher in einer großen Wanne und gehen Sie dabei besonders behutsam vor.  

Spülen Sie den Wärmetauscher mit warmem Wasser und milder Seifenlauge. Spülen Sie Rückstände gründlich  

mit ausreichend warmem Wasser ab. Lassen Sie den Wärmetauscher anschließend in senkrechter Position 

abtropfen und wenden Sie diesen nach einiger Zeit. 

7.	 Schieben Sie nun den vollständig getrock- 

neten Wärmetauscher wieder in das Gerät  

und achten Sie dabei auf die Position der  

Gewindebuchsen für den Sensor. 

 

 

 

8.	 Bringen Sie den Sensor wieder in Position, 

verlegen Sie das Kabel in der Vertiefung  

und schieben Sie den Sensor wieder  

vorsichtig auf die Gewindebuchsen. 

 

 

 

9.	 Fixieren Sie das Massekabel und den Sen- 

sor mit den Schrauben und Zahnscheiben. 

Ziehen Sie die Schrauben nur leicht an! 

 

 

 

 

10.	 Montieren Sie nun das Filterblech mithilfe 

der vier Schrauben wieder am Gerät. 

 

 

 

 

 

 

 

Falls Sie nicht die Fensterlaibungslösung verwenden, stellen Sie sicher, dass Sie das EPP Teil zur Luftstromführung 

wieder über dem Wärmetauscher einschieben, sollte ihnen dieses bei der Entnahme herausgerutscht sein!

HINWEIS  
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Service – Betriebsart 
Service-Betrieb aktivieren:

Um in den Service-Betrieb zu wechseln, gehen Sie wie folgt vor:

1.	 Schalten sie das Gerät am Netzschalter aus.

2.	 Halten sie die       -Taste gedrückt und schalten Sie das Geät am  

Netzschalter wieder ein.

3.	 Halten sie die       -Taste weiterhin gedrückt, bis ein kurzer Signalton 

zu hören ist.

Das freeAir 100e befindet sich nun im Service-Betrieb. 

Funktion im Service-Betrieb: 

Im Service-Betrieb blinken zunächst alle LEDs kurz auf. Anschließend blinken 

die blauen LEDs anstelle der Comfort-Level-Anzeige. Sie können nun über die  

      -Taste einen festen Luftstromwert in acht Stufen auswählen:  

20, 30, 40, 50, 60, 70, 85 oder 100 m3/h. 

•	 Für die Stufen 1 - 5 leuchten die LEDs entsprechend der gewählten Stufe

•	 Für die Stufen 6-8 erlöschen die LEDs schrittweise von unten nach oben, 

bis die höchste Stufe erreicht ist.

Beim Einschalten des Gerätes wird durch das Nichtleuchten von 

blauen LEDs die Firmwareversion angezeigt (digital, von unten beginnend).  

Hier ein Beispiel der Version 2.10. 

1x kurz drücken im Service-Betrieb =  
Luftströme auswählen

Piep

8 8

16

+

2

= 10

  Software Version 2.10

2

4

1

•	 Durch die Anwahl des Service-Betriebs wird der Filter-Stunden-Zähler zurück auf Null gesetzt.

•	 Nach dem Aus- und wieder Einschalten am Netzschalter funktioniert das Gerät wieder wie zuvor 
eingestellt im Comfort- oder Entfeucht-Betrieb

•	 Durch langes Drücken auf die       -Taste wird der Test-Betrieb aufgerufen (obere, mittlere und 
untere blaue LED leuchten).

•	 Im Service-Betrieb sind einige Funktionen wie die Enteisung nicht aktiv. Daher ist dieser Betrieb 
nur für Servicearbeiten zugelassen.

HINWEIS  
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Fehlermeldungen:
Filter-Betriebszeit: 

Schnelles blinken der roten LED. Seit dem letzten Filterwechsel sind mehr 

als 8.700 Betriebsstunden (≈ 1 Jahr) vergangen.  

 

 

Nach dem Filterwechsel wird durch Anwahl des Service-Betriebes der  

Filter-Stunden-Zähler zurück auf Null gesetzt.

 

Filter-Verschmutzung:  

Langsames Blinken der roten LED. Ein oder beide Lüfter melden eine Störung, 

weil die  Luftströmung durch verschmutzte Filter unzulässig behindert wird  

(diese Störung wird erst nach 3 Tagen angezeigt).  

 

Dies kann auch durch andere Luftstromhindernisse verursacht werden  

(z.B. durch nicht ausreichend dimensionierte Öffnungen zwischen Abluft-  

und Zulufträumen oder auf zu hohem Abluftstrom eingestellter DIP-Schalter).  

 

WiFi:  

Die weiße LED (vorher die rote) leuchtet dauerhaft, wenn die WiFi-Funktion  

mit Hilfe des freeAir Connect USB aktiviert wurde aber keine Verbindung mit  

dem lokalen WiFi (WLAN)-Router besteht.  

Die Ursache hierfür kann an der falschen Angabe des WiFi-Namens oder -Pass-

wortes, an der zu großen Entfernung zum Router oder auch an einer Störung  

am Router oder des Internets liegen, da die Kommunikation zum Gerät immer 

über den freeAir Connect Server läuft.  

 

CO2-Gehalt  

Der gemessene CO2-Gehalt liegt über 4500 ppm. Das akustische  

Warnsignal ertönt für 30 Sekunden. 

 

 

 

 

 

Feuer-Alarm: 

Zeigt ein Temperatur-Sensor mehr als 80°C an, gibt das Gerät Alarm, 

schaltet die Lüftung ab und schließt die Luftklappen.

HINWEIS  

Piep

Piep

Piep

30 sek

Piep

Piep

Piep

Piep

Piep

Piep

Piep
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Steuerungs-Fehler-Analyse:
1.	 Ein Steuerungs-Fehler wird angezeigt, wenn die rote LED leuchted und  

die gelbe LED blinkt. 

 

 

Ein Filterwechsel ist nur dann erforderlich, wenn die rote LED alleine erscheint. 

 

 

 

2.	 Drücken und halten Sie die       -Taste. Das Gerät wird Ihnen nun über die 

seitliche Anzeige und die LEDs einen Fehlercode anzeigen. Hierzu 

blinken die gelbe, die rote oder die gelbe und die rote LED gemeinsam mit  

einer der 5 blauen LEDs. Die Position der jeweiligen blauen LED nennt Ihnen  

die vom Gerät ausgelesene Fehlerursache.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3.	 Starten Sie Ihr Gerät neu und führen Sie gegebenenfalls ein Softwareupdate durch.

4.	 Besuchen Sie bitte für die Fehlerbehebung unsere Website:  

www.blumartin.de/freeair-support/ 

5.	 Verständigen Sie Ihren Servicepartner, falls Sie den Fehler nicht selbst  

beheben können. Teilen Sie ihm die Fehlerursache und die Seriennummer  

Ihres freeAir 100e mit.

HINWEIS  

Die Rote LED blinkt + eine der blauen LEDs
leuchtet durchgehend.

CO2-Sensor Feuchtigk.-Sensor Außenluft Klappe Abluft 

Temperatur-Sensor Außenluft  Feuchtigkeits-Sensor Abluft Klappe Abluft Zweitraum 

Temperatur-Sensor Fortluft Luftdruck-Sensor Klappe Zuluft 

Temperatur-Sensor Abluft Lüfter Abluft Klappe Bypass 

Temperatur-Sensor Zuluft Lüfter Zuluft DIP-Schalter 

Die Gelbe LED blinkt + eine der blauen LEDs
leuchtet durchgehend.

Die Gelbe + Rote LED blinken + eine der blau-
en LEDs leuchtet durchgehend.

Eine Rücksendung des Gerätes darf nur nach Rücksprache mit Ihrem Service-Partner und in 

der dafür vorgesehenen Versandverpackung erfolgen. 

HINWEIS  

https://blumartin.de/freeair-support/
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